
www.frauenrechtebasel.ch 

Freitag, 30. November 2018 um 18.30 Uhr,  

kult. kino atelier , Theaterstrasse 7,  Basel 

Gemeinsamer Anlass von IAMANEH 

und frauenrechte beider basel 

Anschliessend Gespräch mit der  

Regisseurin Claudia Schmid 



 

Frauen und Mädchen zwischen 15 und 45 Jahren 

leben mit einer weit größeren Wahrscheinlichkeit, 

von ihren Männern in der Familie oder außerhalb zu 

Krüppeln geschlagen oder zu Tode geprügelt zu 

werden, als an einem Verkehrsunfall oder an Krebs 

zu sterben. UNIFEM und WHO gehen davon aus, 

dass in einigen Ländern auf diesem Globus bis zu 70 

Prozent der Frauen mindestens einmal im Leben 

zum Opfer physischer oder sexueller Gewalt wer-

den. Meist kommen die Täter aus der Familie, sind 

Ehemänner oder Lebenspartner. Die Gewalt gegen 

Frauen lässt sich geographisch nicht eingrenzen und 

sie hängt auch nicht vom Bildungsstand ab – das 

Phänomen zieht sich durch alle Kulturen und Län-

der. Der Film lässt Frauen sprechen, die von Gewalt 

betroffen waren. Sie kommen aus Asien, Afrika und 

Europa, haben sich gegen die Übergriffe gewehrt 

und ein neues Leben angefangen.  

Claudia Schmid,  

Regisseurin 

Gewalt an Frauen ist nach wie 

vor die häufigste Menschen-

rechtsverletzung unserer Zeit.  

16 TAGE GEGEN GEWALT AN FRAUEN*   

25.11.—10.12.2018      www.16tage.ch 


